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Agenda

Mo 19.04.2021  
Sechseläuten, ganzer Tag schulfrei  
(Ferienhort)

Di 20.04. – Fr 23.04.2021 
Projektwoche «Gmeinsam für eusi Wält»,  
spezieller Stundenplan

Mo 26.04. – Fr 07.05.2021 
Frühlingsferien   
(1. Woche Ferienhort) 

Mi 12.05.2021, 15.00–17.00 Uhr 
Kinder-Flohmarkt für Medien im Foyer vor der 
Bibliothek oder draussen

Do 13.05. – So 16.05.2021 
Auffahrtsbrücke  
(Hort geschlossen)

Mi 19.05.2021, 17.00–18.00 Uhr 
Figurentheater Pitschi in der Bibliothek,  
für Kinder ab 4 Jahren

Mo 24.05.2021 
Pfingsten, ganzer Tag schulfrei  
(Hort geschlossen)

Mi 26.05.2021, 15.30 –17.00 Uhr 
Schweizer Vorlesetag in der Bibliothek,  
Thema Feuerwehr, für Kinder ab Kindergarten

Fr 28.05. + 04.06.2021, 20.00–21.30 Uhr 
Fake Hunter Workshop in der Bibliothek,  
Fake oder Fakt? Für Jugendliche ab der 6. Klasse

Mi 02.06.2021, 12.15–16.00 Uhr 
Büchereinkauf Bibliothek mit SchülerInnen  
ab der 4. Klasse

Mo 14.06.2021, 20.15 Uhr 
Gemeindeversammlung im Mehrzwecksaal,  
Abnahme Jahresrechnung 2020

Mi 16.06.2021 
Interne Weiterbildung, ganzer Tag schulfrei  
(Ferienhort)

Fr 16.07.2021 
Schulschlusstag, spezieller Stundenplan  
(Hort regulär geöffnet)

Mo 19.07. – Fr 20.08.2021 
Sommerferien 
(1. , 4. und 5. Woche Ferienhort) 

Das Team der Bibliothek besucht regelmässig Weiterbildungen, um das Wissen rund um das 
Thema Leseförderung zu vertiefen. Unsere Mitarbeiterin Simone Eutebach hat die Ausbildung 
zur Literaturpädagogin gemacht und die Angebote der Bibliothek für Schulklassen konzipiert 
und verfeinert. 

Nun macht auch Fabienne Maurer (Leiterin Bibliothek) diese Ausbildung. Bestandteil der 
Ausbildung ist ein Leseförderprojekt mit Kindern oder Jugendlichen, in dem neue Methoden 
ausprobiert werden sollen. Oft werden die Angebote der Bibliothek von den lesefreudigen 
Kindern und Jugendlichen genutzt. Deshalb war es Fabienne Maurer ein Anliegen, eine 
Methode einzusetzen, bei der auch schwach Lesende miteinbezogen und gefördert werden.  
Die Methode der Lautlesetandems eignet sich dafür besonders. Wie der Name es vorgibt,  
wird in Zweierteams zusammen laut gelesen. Dabei ist jeweils ein Kind Trainer*in und das 
andere Sportler*in. Nur wenn das Team gut zusammenarbeitet, sich gegenseitig unter - 
stützt und Rücksicht aufeinander nimmt, ist es ein erfolgreiches Team!

Zwischen den Herbst- und Weihnachtsferien wurde in der 3. Klasse von Ruth Schneebeli 
dreimal wöchentlich ca. 15 Minuten in den Tandems gelesen. Die kleinen aber regelmässigen 
Leseeinheiten sind bestens geeignet, um Fortschritte beim Lesen zu machen. Für schwach 
Lesende ist lesen anstrengend und ermüdend. Die kurzen Einheiten sind mit Unterstützung  
aber gut zu bewältigen. Während der sieben Wochen Lesetraining haben die meisten 
Schüler*innen Fortschritte beim Lesen gemacht. Sie lesen flüssiger und machen weniger  
Fehler beim Lesen als zu Beginn des Lesetrainings.

Wie die Rückmeldungen am Ende des Projekts belegen, hatten viele Spass dabei.  
Und damit ist das wichtigste Ziel erreicht: die Freude am Lesen wecken!

Aus der Schulleitung

Zwei spannende interne Weiterbildungstage liegen hinter uns. Beide wurden 
aufgrund der aktuellen Lage digital durchgeführt.

Am Montagmorgen nach den Sportferien hat sich das Team mit der laufenden 
externen Schulbeurteilung auseinandergesetzt. Wir haben uns reflektiert  
und eine Selbstbeurteilung erstellt. Diese bildet neben zahlreichen Dokumenten, 
den Interviews, den Unterrichtsbesuchen und der Elternumfrage die Grund- 
lage für die externe Schulbeurteilung. Als nächstes stehen im Juni die Schul- 
besuche und Interviews der Fachstelle an. Der Abschluss der Evaluation ist auf 
Ende Juni 2021 geplant, sodass wir Sie voraussichtlich im Juli 2021 über  
deren Ergebnisse informieren können. Der Evaluationsbericht wird dann auf 
unserer Website veröffentlicht.

Am Nachmittag haben wir das aktuelle Schuljahr evaluiert und bereits einen 
Blick ins Neue geworfen. Konkret haben wir die laufenden Projekte und Arbeits- 
gruppen ausgewertet und neue Projektpläne erstellt.

An der Ausbildung vom Gründonnerstag haben wir uns gemeinsam mit den 
Schulgemeinden Stallikon und Bonstetten sowie der Oberstufe Bonstetten  
der digitalen Transformation im Schulumfeld gewidmet. Dank einer sehr engen 
und guten Zusammenarbeit, sowie einer bedachten Vorbereitung, konnte die 
Weiterbildung digital durchgeführt werden. In verschiedenen Workshops und 
Austauschforen haben die Lehrpersonen Gelegenheit erhalten, sich neues 
Wissen anzueignen und sich über «best practice» auszutauschen.

Wir bedauern es nach wie vor, dass der Besuchsmorgen nicht stattfinden kann 
und wir Ihnen zurzeit keinen direkten Einblick in den Schulalltag ermöglichen 
können. Die Lehrpersonen werden sich weiterhin bemühen, Ihnen Impre ssionen 
aus dem Alltag mit den Kindern zu vermitteln. Wir sind uns bewusst, dass  
diese Eindrücke nicht mit Schulbesuchen zu vergleichen sind und hoffen, dass 
diese im kommenden Schuljahr wieder stattfinden können.

Nun blicken wir voller Vorfreude auf die bevorstehende Projektwoche – mehr 
dazu auf der kommenden Seite.

Wir wünschen Ihnen eine energievolle Frühlingszeit.

Beste Grüsse

Die Schulleitung
Jacqueline Hodel, Sonja Voser und Helena Illi

Lautlesetandem – Leseförderprojekt der Bibliothek

Schulraumprovisorium auf 
dem Schulhausareal Wolfetsloh

Schulraumplanung ist ein Thema, das uns 
in der Schulpflege viel beschäftigt, da seit 
mehreren Jahren die Schülerzahlen stetig 
ansteigen. Auf Anfang Schuljahr 2021/22 
werden Räumlichkeiten für zwei zusätzliche 
Klassen benötigt.

Die Aufstockung des Schulhauses Ägerten 
musste auf unbestimmt verschoben werden. 
Wir haben bereits in der Kompakt-Ausgabe 
18 vom Juli 2020 ausführlich über die Grün-
de und Überlegungen informiert (siehe 
www.schulewettswil.ch > Schnell gefunden 
> Kompakt/Güxli > Ausgabe 18). Wir haben 
uns entschieden, für die notwendigen zwei 
Klassenzimmer ein Provisorium zu erstellen. 
Damit kann Zeit gewonnen und abgewartet 
werden, welche konkreten Auswirkungen 
die Corona-Krise hat.

Am 15. März 2021 fand die ausserordent-
liche Gemeindeversammlung zu dem ge-
planten Schulraumprovisorium statt und 
es wurde über die Details informiert. Die 
anwesenden Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger haben dem Kredit für die Erstellung 
in der Höhe von Fr. 399 000 einstimmig zu-
gestimmt. Nach Ablauf der Rekursfrist kann 
mit dem Bau nun gestartet werden.

Das Gebäude kommt seitlich zum Schulhaus 
Wolfetsloh zu stehen. Nach Abwägung der 
verschiedenen Möglichkeiten haben wir uns 
aus mehreren Gründen für diesen Standort 
entschieden: Zum einen wird die Pausenflä-
che dort nur unwesentlich beschnitten, denn 
die Aktivitäten der Kinder konzentrieren sich 
auf andere Bereiche des Areals. Zudem ver-
trägt die jetzige Pausenfläche problemlos 
zwei bis drei zusätzliche Klassen. Ausserdem 
können durch die direkte Anbindung an das 

Fortsetzung: Seite 2

Save the date
Am Montag, 14. Juni 2021, 20.15 Uhr findet die nächste Gemeindeversammlung 
statt, an der den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern die Jahresrechnung 2020 zur 
Abnahme vorgelegt wird. Die Versammlung bietet Raum für Ihre individuelle Fragen. 
Bitte reservieren Sie sich das Datum. 

Bücherkiste mit den Büchern, aus denen gelesen wurde.

Bitte 
informieren 

Sie sich jeweils im 
Voraus auf der Home-

page der Bibliothek, ob 
die Veranstaltungen 

durchgeführt 
werden.
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Projektwoche vom 20. bis 23. April 2021 

Bald schon findet die Projektwoche statt, 
in der wir das Jahresmotto «Gmeinsam für 
eusi Wält» vertiefen werden. Im Fokus steht 
dabei die Sensibilisierung der Schülerinnen 
und Schüler für die Umwelt in nächster Um-
gebung.

Die Woche startet am Dienstag mit einer 
Live-Video-Schaltung zu Louis Palmer, wo-
bei sich jede Klasse (pandemiekonform) 
aus dem eigenen Klassenzimmer zuschaltet. 
Louis Palmer verwirklichte seinen Kindheits-
traum und umrundete mit Solarenergie die 
Erde. Dabei traf er auf Staatsmänner, Holly-
woodstars und Friedensnobelträger, die 
ihn unterstützten. Mit seinen Erzählungen 
möchte er den Kindern sein Credo «Gib nie-
mals auf, getraue dich andere um Hilfe zu 
fragen und sei kreativ!» vermitteln und sie 
ermutigen, Ideen zu entwickeln und umzu-
setzen.

Jede Klasse wird während der Woche eine 
oder mehrere Stationen an ausserschuli-
schen Lernorten besuchen. So gibt es zum 
Beispiel das Angebot, einen Förster im Wald 
zu besuchen. Dieser wird viel zu den Bäu-
men und der Artenvielfalt erzählen und mit 
den Kindern Bäume pflanzen. Beim Besuch 
eines Imkers werden u.a. die verschiede-
nen Aufgaben innerhalb eines Bienenvolks 
erklärt. Oder es werden in der Rotenbirben 
die verschiedenen Stationen des Gemüses 
angeschaut, von der Produktion bis hin zur 
Frage, wo unser Essen herkommt. Das Na-
turschutzgebiet Fildern lässt uns über Vögel 
und Amphibien staunen. Auch die Biblio-
thek bietet Angebote für die verschiedenen 
Stufen an, z.B. eine Rallye zur nachhaltigen 
Bibliotheksentwicklung, basierend auf der 
Agenda 2030 der UNO für nachhaltige Ent-
wicklung.

Die Themen werden innerhalb der Klassen 
unter Einbezug der Ideen der Schülerinnen 
und Schüler durch die Woche vertieft. Erste 
Ideen wurden bereits zusammengetragen: 
es werden z.B. Bäume gepflanzt, Papier ge-
schöpft, Insektenhotels gebastelt, Kräuter 
gesammelt, angepflanzt und verarbeitet, 
Abfall aufgelesen, recycelt, Kartoffeln ge-
pflanzt, sich Gedanken über Lebensmit-
tel- und Wasserverschwendung gemacht 
oder nachhaltige Produkte wie z.B. Bienen-
wachstücher hergestellt. Und noch vieles 
mehr – fragen Sie bei Ihrem Kind während 
der Woche nach und lassen Sie es erzäh-
len!

Der Lernprozess wird mit Fotos, Texten, Fil-
men, Produkten oder ähnlichem festgehal-
ten. Auf unserer Website finden Sie nach der 
Projektwoche Impressionen der verschiede-
nen Projekte der Klassen. 

Abgeschlossen wird die Projektwoche durch 
Louis Palmer, welcher die Schülerinnen und 
Schüler befragen wird, welche Ideen in der 
Woche bearbeitet wurden, aber auch was 

sie noch weiterverfolgen und entwickeln 
möchten.

Wir freuen uns auf eine spannende Woche 
mit vielen kreativen, nachhaltigen und wert-
vollen Umsetzungs-Ideen, getreu unserem 
Motto «Gmeinsam für eusi Wält».

Das Projektteam 
«Projektwoche 2021»

bestehende Gebäude die Elektroinstallatio-
nen sowie die Sanitär- und Heizungsinstal-
lationen relativ einfach angeschlossen wer-
den. Somit kann auf eine eigene Anlage zur 
Wärmeerzeugung verzichtet werden.

Das Provisorium wird als Holz-Modulbau mit 
einer hochwertigen Gebäudehülle und hin-
terlüfteter Holzfassade erstellt. Die Elemente 
für die Gebäudehülle werden im Werk vor-
gefertigt, wodurch eine schlanke Bauzeit 
möglich wird. Nach Erstellung der Fundation 
und der Anschluss- und Abwasserleitungen 
können die Elemente gesetzt werden. Die 
anschliessende Fertigstellung und der In-
nenausbau erfolgen direkt vor Ort.

Das Gebäude umfasst zwei Klassenzimmer 
sowie ein Grossgruppenraum, einen Gar-
derobenbereich und Toiletten. Ausserdem 

Fortsetzung: Schulraumprovisorium Provisorium Standort WO Süd / Zugang

12. ELTERN BILDUNGSMORGEN 
UNTERAMT

www.elbimorgen.ch

Neu im Schulhaus Ägerten, Wettswil 
Dettenbühlstr. 1 

Samstag, 6. November 2021 
08.00 – 13.00 Uhr

ELTERN

KINDER

SC
HU

LE

Save the date

Naiara Castro
Mein Name ist Naiara Castro und ich bin 28 Jahre alt. 
Seit Anfang Februar arbeite ich als Mitarbeiterin im 
Hort.

Ursprünglich komme ich aus Spanien, bin aber in Zü-
rich geboren und in Urdorf aufgewachsen. Seit Januar 
2020 wohne ich im grünen Oberlunkhofen.

Meine Freizeit verbringe ich gerne mit der Familie 
und mit Freunden. Ich bin mit meinem Partner viel in 
der Natur: wir wandern z.B. auf den Pilatus oder sind 
gerne mit dem Velo unterwegs. Viel Freude habe ich 
auch an Tieren. Früher hatte ich Hunde, Katzen wie 
auch Meerschweinchen.

Ich zog mit 14 Jahren nach Spanien (Cádiz), habe 
dort die Matura erfolgreich abgeschlossen und kam 
nach 7 Jahren wieder in meine Heimat zurück, die 
Schweiz. Hier habe ich dann die Ausbildung als Fach-
person Betreuung Kind abgeschlossen, habe in einer 
Kita in Winterthur und anschliessend in einer zwei-
sprachigen Kinderkrippe mit Kindergarten gearbeitet.

Meine Arbeit bereitet mir viel Freude, daher freue ich 
mich sehr, zum Team in Wettswil zu gehören.

Flurin Meister
Mein Name ist Flurin Meister und ich bin 37 Jahre 
alt. Seit März bin ich als Hauswart angestellt und 
hauptsächlich für das Schulhaus Ägerten und die 
beiden Kindergärten Muchried und Bäumlisächer 
zuständig.

Ich wohne mit meiner Partnerin und unserem fünf-
jährigen Sohn in Zürich Wipkingen. Nach meiner 
ersten Lehre als Forstwart habe ich kurz darauf eine 
zweite Ausbildung als Landschaftsgärtner abge-
schlossen. Ich arbeitete einige Jahre als Gärtner in 
verschiedenen Betrieben, bis ich vor ca. sieben Jah-
ren als Vertretung die Waldspielgruppe in Ottenbach 
begleiten durfte. Zu meinem Glück wurde es eine

fixe Anstellung und somit der Startschuss zu meinem 
neuen Arbeitsort. Es folgte eine Anstellung im Haus-
wartteam der Schule Ottenbach und vor etwa zwei 
Jahren durfte ich die spannende Aufgabe eines Ein-
zelassistenten in einer ersten Klasse übernehmen.

In meiner Freizeit bin ich gerne draussen, lese viel 
und schrumme schräge Töne auf der Ukulele.

Ich freue mich sehr auf die neue Herausforderung an 
der Primarschule Wettswil. Auf ein gutes Miteinander!

werden Wandtafeln mit Touch-Display, wie 
sie bereits im Schulhaus Ägerten eingesetzt 
werden, angeschafft. 

Wir sind überzeugt, dass mit diesem Provi-
sorium eine Erweiterung realisiert werden 
kann, die in Hinblick auf zukünftige Entwick-
lungen flexibel ist. Die Qualität der beiden 
Schulzimmer entspricht den Anforderungen 
an ein vollwertiges Klassenzimmer und 
deckt somit das Bedürfnis für einen mittel-
fristigen Einsatz von mehreren Jahren. Sollte 

sich eine langfristige Nutzung abzeichnen, 
könnte das Gebäude auch käuflich erwor-
ben werden. Dank der relativ geringen Ge-
stehungskosten steht einem Rückbau bei 
einer allfälligen Aufstockung Ägerten aber 
auch nichts im Wege. Dies unter Berücksich-
tigung der Tatsache, dass die Prognose der 
Schülerzahlentwicklung zurzeit durch grosse 
Unsicherheiten aufgrund der Auswirkungen 
der Pandemie geprägt ist.

Die Primarschulpflege

Musikzimmer UG
Wolfetsloh


